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Bezirksliga Herren CUX

TV Loxstedt : Geestemünder TV II 
Montag, 27.02.2023, 20:15 Uhr

Hermann tütet den Sieg für den Geestemünder TV II ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Andreas Hermann nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des Geestemünder TV II im Match der Bezirksliga Herren
CUX einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TV Loxstedt, das eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 24:35) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 18:8.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit nur einem Satzverlust gingen Dornis / Frenzel
gegen Albrecht / Hermann durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Keinen Punkt
beisteuern konnten Bindrim / Wilkens im Match gegen Hamm / Adler, das 0:3 verloren ging.
Zwischenzeitlich konnten Wyluda / Witthohn zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren
anschließend das Spiel gegen Ennen / Lindner aber trotzdem deutlich mit 7:11, 8:11, 11:8, 5:11.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Den Sieg von Axel Adler konnte Thilo Dornis im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Die siegbringende Taktik fehlte Thore Frenzel bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Dominik Hamm ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging
es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Peter Bindrim Jens Ennen in fünf Sätzen. Sebastian Wyluda
hatte dann gegen Mathis Albrecht bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme und überraschte
Albrecht, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Das war
ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Sven Witthohn eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Andreas Hermann kassierte. Es dauerte eine Weile, bis Sascha
Wilkens den Fünf-Satz-Sieg gegen Holger Lindner unter Dach und Fach hatte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Thilo Dornis und Dominik Hamm beendet, das Thilo Dornis letztendlich
gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Thore Frenzel kam mit der Spielweise von Axel Adler am Tisch gut zu Recht und
musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel
steht Adler nun bei 11 Siege und 8 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Ernüchtert über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Mathis Albrecht war Peter Bindrim, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Albrecht zu Ende
ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nicht ganz mithalten
konnte Sebastian Wyluda, beim 9:11, 11:7, 7:11, 11:13 gegen Jens Ennen, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wyluda nun bei 11:
13, während Ennen bislang 6 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Holger Lindner wurden Sven Witthohn unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Nicht so gut lief es derweil für Sascha Wilkens bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas
Hermann, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den Geestemünder TV II war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Loxstedt am 03.03.2023 gegen den TSV Lamstedt II
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.03.2023 gegen den ATS Cuxhaven versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Loxstedt

Doppel: Dornis / Frenzel 1:0, Bindrim / Wilkens 0:1, Wyluda / Witthohn 0:1 
Einzel: T. Dornis 1:1, T. Frenzel 1:1, P. Bindrim 1:1, S. Wyluda 1:1, S. Witthohn 0:2, S. Wilkens 1:1 

 Geestemünder TV II
Doppel: Hamm / Adler 1:0, Albrecht / Hermann 0:1, Ennen / Lindner 1:0 
Einzel: D. Hamm 1:1, A. Adler 1:1, M. Albrecht 1:1, J. Ennen 1:1, H. Lindner 1:1, A. Hermann 2:0


